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Neues regionalgeschichtliches Laboratorium 

„TERRA TRANSODERANA“ 

Wissenschaftsstaatssekretär Dünow eröffnet deutsch-polnisches Projekt 

 

Wissenschaftsstaatssekretär Tobias Dünow hat heute im polnischen Zielona Góra das regio-

nalgeschichtliche Laboratorium „TERRA TRANSODERANA – Transformationen und Identitäten 

in der deutsch-polnischen Grenzregion für die akademische Bildungsarbeit“ eröffnet: „Wissen-

schaft kennt keine Grenzen – und sie kann gerade dort Brücken bauen, wo Geschichte Grenzen gezo-

gen hat. Das beeindruckende Projekt ‚TERRA TRANSODERANA‘ verbindet die Universitäten in Zielona 

Góra und Frankfurt (Oder) – aber vor allem auch Wissenschaft und Gesellschaft. Es stärkt das Be-

wusstsein für unsere gemeinsame, verflochtene Geschichte und zeigt, dass Brandenburg und Lubus-

kie weit mehr verbindet als eine gemeinsame Grenze: Sie sind Teil eines gemeinsamen europäischen 

Lebens- und Zukunftsraums. Genau so entsteht ein lebendiges Europa – im Dialog, im gegenseitigen 

Verständnis und im gemeinsamen Gestalten.“ 

 

Beim Laboratorium für europäische Regionalgeschichte „TERRA TRANSODERANA“ handelt 

es sich um ein von der Universität Zielona Góra und der Europa-Universität Viadrina gemein-

sam eingeworbenes Interreg-Projekt der Europäischen Union. Das Laboratorium dient der Ent-

wicklung neuer Methoden für Lehre, wissenschaftliche Zusammenarbeit und Wissenstransfer 

zu Migrationen, Transformationen und Identitäten an der deutsch-polnischen Grenze, die von 

den beiden Universitäten im Austausch mit regionalen Bildungsakteurinnen und -akteuren er-

arbeitet werden. Als Transferprojekt will „TERRA TRANSODERANA“ das historische Bewusstsein 

in der Grenzregion stärken und damit nicht nur das Verständnis für den jeweils anderen, son-

dern auch ein gemeinsames Zugehörigkeitsgefühl als Region im Herzen von Europa fördern. 

 

Der Begriff „Terra Transoderana“ bezeichnet wörtlich das „Land jenseits der Oder“ und be-

zieht sich historisch auf die Neumark, eine weitgehend östlich der Oder gelegene Landschaft. 

Die beiden Universitäten nehmen mit ihrem Projekt allerdings im weiteren Sinne die deutsch-

polnische Grenzregion westlich und östlich der Oder in den Blick. 
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